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WANGEN a AV Strafmandat Zustellungszeugnis.
(Der zustellende PoUzelbeamte hat die genauen Personalien des Angeschuldigten aufzunehmen

und bei Einspruch die Einspruchsgründe anzuführen.)

' J... In 20

wird durch Strafanzeige vom .3.P.. beim unterzeichneten

Richter beschuldigt der Widerhandlung gegen rs^'
begangen am 2.8...1.92A*. 13L5-5...& dadurch, daß NT 3. .v^-V-S

MctoT.r;n;1.,9....ZU. uor*r ii« Roizüriwk« zu

Wamsen a Ja», STuHr* 2* Km pre stunle» erlaubt »ir.1 lo Km)

it P i'lzil —^auiSAf- OjyntfTl — zugesWk

V Äpril,on '

[NO

ro

Der Richter eröffnet hiermit de.. Angeschuldigten in Anwendung von AfT735. :

..I®_n^.ar iaj;_* L- ifür.z...lb.A4* Btftifixv.n •sratab• j„ vom

»JMl X?a?f JIM V„. 1 folgendes

Ff 9
Urtei!: 7a11°Mt. mJÙ.

Busse.

z /> o
2. Fr. Staatskosten.

ff ^Z*f.

Dej Angeschuldigte kann gegen dieses Urteil Einspruch erheben und zwar eitwi£l& mündlich
bei der Zustellung dieses Strafmandates oder aber schriftlich oder persönlich beim Richter binnen 5 Tagen
seit der Zustellung. Das Einspruchsrecht steht auch der Staatsanwaltschaft zu. Erfolgt von keiner Seite

ein Einspruch, so wird dieses Strafmandat wie ein Urteil vollstreckt. Erfolgt dagegen von der einen oder
andern Seite Einspruch, so wird die Hauptverhandlung vor dem Richter durchgeführt.

Amthaus Wangen a. A.p den ^ Apr il 1^2^

Bewilligt:
Der Gerichtspräsident von

Der Pofizeirichter:

Bemerkungen.
(Auszug aus dem Dekret über das Strafmandatverfahren vom 10. März 1914)

§ 4. Der die Zustellung vornehmende Polîzeiangestellte hat den mündlich geäußerten Einspruch in seinem Zustellung*-
zeugnis zu verurbunden.

Der schriftlich erhobene Einspruch muß, datiert und vom Angeschuldigten selbst unterschrieben, innerhalb der Frist von
5 Tagen nach der Zustellung beim Richter einlangen, oder vor Abiauf der Frist der schweizerischen Post an die Adresse des
Richters übergeben sein.

Während dieser Frist kann der Einspruch auch mündlich beim Richter oder dessen Oerichtsschreiber angebracht werden.

g 5. Weist der Angeschuldigte nach, daß der durch Krankheit, Abwesenheit wegen Staats-, Gemeinde- oder Militâr-
dienst oder durch andere sehr wichtige Umstände verhindert war, Einspruch zu erheben, so kann er beim Richter ein Gesuch
um Wiedereinsetzung einreichen, innert der Frist von 5 Tagen an gerechnet, In welchem er sichere Kenntnis vom Strafmand?
erhalten hat und sich dieses Rechtsmittels bedienen kann.

g 7. Mangels eines in gesetzlicher Weise erhobenen Einspruchs wird das Strafmandat wie ein Urteil voltstreckt.
1st die nämliche Handlung unter einem schwereren Gesichtspunkte als demjenigen einer blossen Polizeiüb

tretung strafbar, so kann sie hiefür auch später strafrechtlich verfolgt werden. Bei einer allfäliigen späteren Verurteilung ist
Strafmandat aufzuheften.

Ein Strafmandat des Herrn Fritz Egger, geb. 1888, Mechaniker in Herzogenbuchsee. Weil er mit seinem Motorrad auf der Holzbrücke mehr als das doppelte
der erlaubten 10 km/h fuhr (wie sah wohl die „Radar-Kontrolle" aus??), erhielt er eine Busse von Fr. 5.--. Heute sind auf der Holzbrücke immerhin 30 km/h
erlaubt, und der Angeschuldigte Herr Egger käme ohne Busse weg...



Trouvaillen aus unserem Archiv

Inserate von 1912 und „www.ricardo.ch" vor 100 Jahren

aSlitter's

{idjitMilfN
in «ietfftmrfjfeu

Eft eine reelle, gejunbe ml nl^t mit aBnjfet b<

fdjtoertt S^flaOc ium öo^entüffee unb öcbcutcn:

_
BîŒiseï ale

frembet (Pdjorienteig in êoljfijïelii,
met^E [elften fdjon aüä MtilfcMeit&ßrÜnbrtt tn letn« ÎBcife mit br

©Cedjtierp-.KÏLiiifl ju Innfurrtrcn nermögen.
©I ift fomit 5&fllTerJs gitfcfiett - £flffef in iBfetÇMiflfeit all

gnBcitar jebtrrt aisfiianbif^en $ïâ(prtrat borfjUsîç^err+

©in jüngerer 33urfcf)e
jüt Hnipife tttif beut Cctnbe ; bau

mn SBüttet,
gt 1 eft t to \ L

3»nt SBeifaufeiu
fin Chilli, 8 Posât all

Hfleln ijrötaEert-cr giegenboä betft anBtaihtlac
Sieg«î für gr, 1.50.

gt. SBagiUE'Sfltl, SEBqgjattitlgganBM.

Sum Dtrffltifnt.
©in £Surf 6 Söadjeu alte

(unie
gjrity&lei ibctdjïï Kr:

«töne Umet^itb bti Ullas, wie lange fa
fôon kuerrr, Ijrilt EncItfTLd, iiMg tmb
QrlLiiti]idjH witn ffiarnïitïc jebnï Sttktiùeur
Ute foädfje flcffllt, Me aüä eplifiton uni
Ic^ïv. Kniblifti n(£ utiJjettbcr entläffcu
lBLtr&eu îiur üuf 9tnfu4«i geüeilLer
Siemen übersehe Liâ Me4 &cr CüFietiilidjteit.
îaS ïUîce, m ic:ii> tu le [finge bas £eth«t
lauert. Ifi sijiiflelira.

Beüöttidö £Am lauf
(90 Scfjïç alt), (EpeilciUfi CO tritt iL htj
Safel. — ÄDrr{[Sflitljrti : bcntfcO. fianiij*
fifä, MoIIcr.iieU, cngiifig.
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34 anfeilte fturntfii rtebft 3üi.
lettunjï m SElofttereitung unten
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13 gl nf4 eii ßcnQ rtlten üüarbcrn
(ftronîenujeiitf gr. lü,

— lutter gratta.—

@ek. 8inaff<r, &Tpm>.

(otoft tin S SBodjta ali<£ CtictfaU, Sei
gttiamaan'SjijMini, gBttWwl|.ai|».
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nnb jtati 8 n f e 111$ » ti n e Sri ©oitfr. ©tStt,
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üdftttxr eine
^3055Cj)

iiod)itt.
gr. 70. eine ffei-

feigt ÏJ)4terâ,li: ^ïîfrguïig Einiger
^Emuier fojole ^nËb'iite Lut

otee, Sîo^n gv. bO. ^iitlrili foi
fcii. 3+ Oïi^ii, tViûftbauA n. Sic*
ftcutïcmî 3, i£4inLe&e, Surent.

\*\t |rl% gfiircllifrrfu
ö ffig. gr. HäD; 10 Jîfl, gr, 6,15;

15 % gtr. 9 frad£o,

.Sngano.^lorganti 1 (Fit, j
^irlïSC

Stolliffr Hpriltjfa
grenfin 30 ïÊg. 10 ifg. 6 Sîg,

e^iïft gr. 32.— 11.ÜO ß.~
fötßge a 20.— 10.6Û 5.50
mhtl tf 15.— Ô.- 4.Ö0
déifié ©nlfcti'ttnfien 6,—

©util ftelftu,

Velocipedes
neueftru ÄpttfiruftiDii mit 1 im atTgf-
nefttrtmS uttb f$n«Qmâ gû^ren bei glefdjem Skaftauf-
toanb enn5gIE«5«nb, ou^beu betü^mten englifdj* gnfirifen als r
diïïmanu/ &etüftl nttb en, & ®o.,
SÇt Äcultttc 66*11 6flœjHmlj itt 6flïtntt6 (©nglattb),

©ftmmttiiAe STrtîta für Sïûbfa^rer. ©ro'fc
teaÇt SOTafc^biea ju aCttt Sprdfen, SeÇnnafdjinm sur
îîîeÉfafiUitfl. Çrcieliiietï gratES unb frantö* ©ßnftige
Sn^funoStebtnoungcn. Ke^ArdtnVCtt Herbert fdjtiß
utib faiïfig beforgt- — Um geneigten 3ttïbtu4 rpi^fle^tt
ffdj befteuft ^erepitttbEuug 3, ^ummer-JrÇiiniOj

^rimen^aujen bei §,-®Lit$fee.

%tpot Bei &in. ^ tub er tn Moniten a|jH.
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Iticifit nil 6«|ife|l!t»|.
Sctflc ben toïïttn gmucn nub Eifojtttn nun

©cfl&tptl uub Umgebung au, bnfc tdj midj In

ber SQBnïtmag mcLnc® îUaterl all

Schneiderin
«tattfctt fr&t.

x
wi& BlUise ScMnmng Bttftfrit.

SK«it g$8t, tn b« 3BaBw$trn.

^eiùittflcu
l>LlC&Ptt fcWll &£ll nnnefii^t!:gefu3ttm flcittti btttdj SirÈtflEi^ t S9c

mama.
s r (Script. ^3rffffbeni (pc 3engin, einem alteren

S=Efli[leiii) : rl3Eie alt fitib cie ?" — ©as 3touletn (er-
rötcnb): ri3à) fate 28 £wtje gefeJjfli" — ©er Sßräfibcnt
(lietmismiirbia) : ,,55ar nmwlwr Salden Ijdben 6ie bann
beit lefeiert gefeftttt?"

(E ine ®eE)cfmttcfel(ftf)afi. 51- : „3ïïriiie Stau
ift in eine ©efyeimgtfellfrfjnft eingetreten." — "S.: ir^ber
kann Sic <md) bas ©efjeimtits rotteten?" — Ü. : N©as
ift îîebenfndje ; es banbeli ffdj mir um eine ©efeUfdfaft,
tue» jebes Sffîttgïleb firfj oerpflldflet, ta atibcrn bie ©ri]eim*
uiffe 511 ecjrïf>ién, bie es kennt."

Sei bet mttefjcldfaeten ^ttÇtnli luetben

Mil tm 30. Inli 1912

parniitingE lO ttljr

5 rowrojitrit gnnaEnit-Pürte

0ffeittlfä| flerftefgect, ' ©ie erfolgt Ttirt gefeit but.

(Sibflftt. ffrt? aller te> 94 emotitenbepDl ®ertt+

Apfelwein
1 M« ßll Sita i 21 6«.

S erlauft

H.gttßtiioti, RiftfltSift.

www.riccardo.ch vor
100 Jahren

^ïle tliiteT&etdjitetett kmirl

Sonbülng mit itttfdjAblLffitn SftUtEfii, meift oll tie Eerufiïïflrhiiiig, üjudflßnbig fcefrfii
ÂkUitSfitR, Still"ctifrtipcdbr.is Dir OJrtmü tm> ç- Seligerer, ßofi ©afel. -o
Stutcvuuitïir SteifffitS, ÇartlSTnng, tÏT, Soient 8i£|hibrn^dtr gmftc&cln.
Sdûcnïclfritdj, fritft<ti, S&cï^ïciTtiititg. £. £ïiiiB[Er Scimbiid} Ii. Ettal. *3
ipDtetifftiîbrîtdi, Jette ©trctm, S3îJbrltiaeit S. Œtoïb,

eomintvtyroFlir &cïtdjt&fjû(ire. S&lïfltniç (&aUDlir fflaifriiEiift (ftriEmurq).
to&lmjrm mit J!cul& Minier, ÊornrtUÎnr 10r Gfatïî. -Ö-O-i
Ji"ÉL'opfr §<i£äfiitFdjnielJiwg, % & MLäTjftLiJrsr, U^rcïibpÇI J>. gJtfatn.^
fjli'djtcit, 3Jto|jniïiôTn'!pft. Gorille ÇftSTer, Ôn^IeltcnfttïiËa 36, ©hic!.*
fficiitfttEqu^fcgr, Sfrcitîtpfc. ÎRpïq JCbciTnntt. Engclbcrg (£t, ©ata),
GiHigiLtzidten, ted;cit lut SRiirïtn, 5"^- £6ïtiibr S9rcitip.rtrtcrr. «p-ü
ftfrürtnitiBttuß, STtigfiiciilgütibnng, frerftltupfnt. 3. ?trt:r, SMrnfiJaitflfJr. öB. Sctfd
CWcfitfrt&ûQQiT. ftfûii hIt. Miff. ©ïMileiUHMrflalu fl», Bufet. o-o^o^o-o-G
ÛHiipcicïnEcirrS, Mtrit, ?lL$ciïi(nfTdjnieï&ch. M. ftirrfift; îïmoi'SititjI û. Seoitr Blfttgqii
ÉiigciLtitait^ L'-tii". Wuftwnvf. ^mu lTt|. îjJaÊjitiann, ^nJieetut (Sdjrogfc), -CHI
îtitqL'ti^tuil^e, ^flartni^fnUr îtaâ^tcg. sr. BdFîi?m, SdjmEclj, ÏÏBDttïretyr._
SrltienitirfiljlBcirKiisciL ©regst (teïlcr, Œtytilon |g<ljiDLjjV*>&"
ûilmDnbDÎÏçn, SBAbenipBrtKcr, 33ioc- iïrciifrt^, Janbejr b. SiitrLj.

iVme. Sïtiue ÊkiUticr xit _èet'àffibrn, ^ufien, Stitjemitstfj. 3Jïnie, STafc ©tciiicgner, Su!pire.
Itntr: ] r i bEidjilrer^Cr, 3ïe£Clft ^vuti ttcti. lî&fïj. BlftftCttett (3ürl^
guftgcfdjKlii'D, Salèff«b- S'tiit SiSibitter, gmoleiigoiie 2IV WKÜerfiHT.^-
t-tifrgi^t. Safcb ©tott, Pîitbtr: I). ÏÏSoJïiftUcn. COOOO^
ftiiilic. 3cT|ït&H KärenHarbStDcEbtl Set Êd^ïtCLTietibitra (S&ÉÏH)^
5vflfll[»n»ilei[p tj- ^reiSurfi^ciLS, Sptngflïiit tci EîintiMeïicii. «n
yïirïcn^L&L'ït. 'SttberL (S^infcbj SuetcSnrfit tel îDtïtrl. *hmh
ÄEcfjfloyF- witb ÛLifjiûbrînïcIatt^. E. Kre^ftïr lSigrn|e
anïitifqtnnfi. ^icgfrteb Bntïjcr, S9iriHCi^bnrf. -O-O-CT
BiafttiÏŒÎLinlj. SoiLÎS ^DÏÏor aernifiet, Œ^flll^e-^onbS.
Mi*Âc]LmQïïBïeî&cnr Rspfftfiïtteï^ 'Sütn, Eadjet lu Wont t. E)îi>nf^
Sïfv.TjrvftjiEgïcit, Cfiwtictitjiinbmtg. 3S- îirîàfcr, JCnntra., 0(ttueterr STnil Bii'Éi!.

edlepftc, ^LÏÏfuefit, c'btie aMirffaït. ïïïorie ßuiFfui ttltöelbcl#, Üififetb.-OO«!
WflTetifiJt^c, ^rrdi'tcu. S. S'.r 0ârfe.tr ^cwenflnbt, Bern. C OCOOOO

-^-"Jipfubcntr 9îiciititatl8itiu^ Sflff^Wne Œrtf ^liittenraeUcït S. ®ra«enfetb,«M>
ji[i][ef|t nine MiLrt|CJ[. finnife Qftewf, (ftttiF. CO*HHHHH*OC
faef tun Sorted)*. ®a5 ïïïttht îoirttc iibcrtftS^cnK St. ©t. fflnftl. -o-a
ï sooo ^ciimigejt Setuei^îi Seit Éïfplg nub bit SlcettitSt beS UnlerncïmienB
irfiiha gratis. ©Cït nSrcf^ee:

ïrtiîgct (tit ^rtrtnntcïjê. iLtiQ Se-E JBditruui^fcS ^ot
ficlfjitet geitiifïr utib AEigt Slrfi nûtf) Siffeti ©ftrourt tili re^tS SSuritètljiLm bcï

jjciflïC- atiBfelbc ift fetdit ûtl^tUvcnW un& burdinitS îiLlfi^nSIti^. ÜU (3t- Sei'
SifiO. Sioffi, gmtrê. 2600 omtlii^ beatfiuOlfiH ^eiTuitgcn- Ülbr.L îtn bic

Suis Sutfijilïp, nï|li$c Pinkt

InMnrnun
tDtfik

à 23 vat lOQ Sto ^
unfremüert ab ©tntiwi

W roi
à 32 bie ICO Biter

SHuttengeg, SHa^nn^tne.

ÎÇftftfr jwr fQctfEgmg* — <E^ewif(^ awlctfttejf.
a£*fttc gratis n. fva*tti+

Osou Boggen, Mtuten.

Sit
a. d.olele Stîflu|eEteu enthält wtfec neuer g

©tmrmoaßcl, ®r|efiii^t #axteÜe, btïïigc ^ïetfe
bitten tuir Set 35e&ug îitiferes ga^rnber, ïioïjij
majdjinen, ^u'te|iSrieEle, ^aft^entflmpett, ^euer-
jtHge, îRaftetflp^atate^ ®^irtttt&-535wfleletfö(t, ^e- etttpflE|li fi(^ jut gfft6df(üfao bon HfelbttfïaffM' nu& jffione nttb
^iMQ±ux-a?lamtüliöt. Sg&ir fidteit ©crtreter ja
giinffigen SSebtngungEii an. Sfntntcg frei. 230

gfaÇxraô^erâc ^iuTwr^ogef
$vüücv

^crfirr^atOTfee 280.

*tr D|tencili§lir«(Je QpttMott
D11 e if, @iÇtoeii«biif : 3)ana«ltöa 1h1—V*4 Bern, -Sijfttt--
blûSgûffe 83 (£iten): ^EtUoa^ abc^'b 7—9 nnb ©anmtîlflg SGattu..
Vi 8—10 nbtF Gctt 25 Sailen gtüblft ÉcïuSf^tte jWeifjobe,

(O, r, 6401) aweb. e, Soffen, Battu.

Tuchfabrik Wangen
£ili ftcf) jut bon EtleibetfÉdfrf» au& sH

rtiten ^o£f(ad?en
naler biUfgfttir ©«c^aaiig« 50

3 tHcinb«® &

Schenken
* tauft ju ben fßretf«u

Sdftf 3Waü> glnmcttlal.

Pb

so c&
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